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Das Cambodian Marine Mammal 
Conservation Project 
Es gilt regionale Wissenslücken über den Irrawaddy-Delfin zu schließen. Und es ist wichtig, die Regie-
rung und die Bevölkerung für die Delfine und ihre Bedeutung im Ökosystem zu sensibilisieren. Mit der 
Ausarbeitung spezifischer Rechtsvorschriften zum Schutz des Irrawaddy-Delfins schließlich, soll die 
Art und deren kritischen Lebensräume geschützt werden.

Ein Bericht von Alissa Böhm

Das Projekt zielt auf den aktiven Schutz der 
Irrawaddy-Delfinpopulation in Kep und Kampot 
am Golf von Thailand im Süden Kambodschas 
ab und soll den Anstieg der Population fördern 
und die Entwicklung eines gesunden Ökosys-
tems unterstützen. Marine Conservation Cambo-
dia (MCC) wurde 2008 mit dem Ziel gegründet, 
die Meeresumwelt Kambodschas zu schützen, 
zu erhalten und zu verbessern. Nach der erfolg-
reichen Umsetzung von Kambodschas erster 
Marine Fisheries Management Area (MFMA) in 
Koh Rong Samleom zog MCC 2014 auf die Insel 
Koh Ach Seh im Kep-Archipel um, um Meeresfor-
schung und Meeresschutz fortzusetzen und das 
Problem der illegalen, ungemeldeten und unre-
gulierten Fischerei (IUU) in den Gewässern des 

Archipels zu bekämpfen. Im Jahr 2018 arbeitete 
MCC erfolgreich mit an der Umsetzung von Kam-
bodschas zweitem MFMA, dem Kep-Archipel, das 
die flachen Meereslebensräume von Kep mit Ko-
rallenriffen, Seegraswiesen und Mangrovenwäl-
dern schützt, die wichtige Lebensräume für eine 
Reihe von gefährdeten Meeresbewohnern wie 
Meeresschildkröten, Seepferdchen und Irrawad-
dy-Delfine sind.

 2017 gründete MCC das kambodschanische 
Projekt zum Schutz der Meeressäuger, das sich 
auf den Schutz und die Erhaltung der Irrawaddy-
Delfine in Kep konzentriert. Durch Forschung, Öf-
fentlichkeitsarbeit und gesetzlichen Schutz setzt 
sich das Cambodian Marine Mammal Conservati-
on Project (CMMCP) bis heute für den Schutz der 
Irrawaddy-Delfine und ihres Lebensraums ein. 
Durch Beobachtungen vom Land und vom Boot 
aus sammelt das CMMCP wichtige Basisdaten 
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über den Bestand, die Verteilung, das Verhalten 
und die Ökologie der Irrawaddy-Delfine im Archi-
pel. Diese Daten werden zusammengetragen und 
in Regierungsberichten, Fachartikeln und Lehr-
material für Schulen und lokale Gemeinschaften 
veröffentlicht.

 Die neuen, hochwertigen Ferngläser ermög-
lichen uns die Sichtung und Verfolgung von 
Delfinen, die durch die Rückenflossenfotos der 
neuen Digitalkamera dokumentiert und identifi-
ziert werden. Diese Daten ermöglichen auch das 
Erkennen von Konfliktbereichen und kritischen 
Lebensräumen, von Verhaltensweisen der Tiere 
sowie die Bestandsschätzung, die für das Ver-
ständnis und den Schutz dieser Art von entschei-
dender Bedeutung sind.

 Es wird ein Video produziert, das landesweit 
ausgestrahlt werden wird und die Öffentlich-
keit über die wichtigen marinen Ökosysteme 
Kambodschas und die gefährdeten Arten, deren 
Hauptbedrohungen und die laufenden Schutzbe-
mühungen informieren soll. Die professionellen 
Aufnahmen werden die Menschen in Kambod-
scha hoffentlich für das Meeresleben begeistern 
und die Gemeinden an der Küste und an den Flüs-
sen ermutigen, sich an Aktivitäten zum Schutz 
und zur Erhaltung der Meere zu beteiligen.

 Als Folge der COVID-19-Pandemie hat sich 
CMMCP auf den Aufbau eines lokalen For-
schungsteams konzentriert. Im Februar 2020 
begannen vier kambodschanische Mitarbeiter 
ein intensives 10-wöchiges Forschungs- und 
Schulungsprogramm, in dem sie die Datenerfas-
sung und -zusammenstellung sowie den Umgang 
mit wissenschaftlicher Ausrüstung erlernten. Im 
April 2020 qualifizierte das CMMCP das erste 
vollständig kambodschanische Meeressäuger-
Forschungsteam (mit einer durchschnittlichen 
Erfolgsquote von 96 %). Dieses Team setzt die 
Forschung bis heute fort, indem es 12-20 Stun-
den pro Woche Daten in Form von Land- und 
Bootsumfragen sammelt. Diese Daten werden 
monatlich an die lokalen und nationalen Behör-
den weitergeleitet. 

 Im September 2021 setzten wir wieder die 

meisten unserer Projekte mit einem internatio-
nalen Wissenschaftlerteam fort - dieses Mal mit 
einem deutlichen Fokus auf dem Training von 
Khmer an Universitäten und vor Ort sowie der 
Unterstützung der lokalen und nationalen Insti-
tutionen gegen illegalen Fischfang. Mittlerweile 
konnten wir dafür sorgen, dass ein lokales Team 
unsere wichtigen Untersuchungen über die be-
drohte Irawaddy-Delfinpopulation fortführen 
kann. Wichtiger Beitrag hierzu ist die vollständi-
ge Ausstattung des Forschungsteams in Kambo-
dscha und die Bezahlung des leitenden kambod-
schanischen Forschers durch die bereitgestellten 
Projektmittel.
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